
„Bilder aus unsern Kolonien“ (1897)

Kurzbeschreibung

Diese rassistische Karikatur wurde in der Satirezeitschrift Der wahre Jacob unter dem Titel „Bilder aus
unseren Kolonien“ veröffentlicht. Die Bildunterschrift lautet: „Ein Sonntagnachmittag in Westafrika“,
eine Anspielung auf die westafrikanischen Kolonialgebiete Deutschlands, die dem heutigen Togo und
Kamerun entsprechen. Das Bild scheint eine verkehrte Welt zu zeigen, in der sich zumindest einige der
Westafrikaner als Deutsche ausgeben, indem sie deutsche Kleidung, einschließlich preußischer
Militäruniformen, tragen und Bier aus riesigen Krügen servieren und/oder trinken. Das Schild in der Mitte
des Bildes kündigt ein „Wohltätigkeitsessen“ an, das offensichtlich aus den beiden korpulenten
deutschen Männern besteht, die in einem Käfig gehalten werden. Das Bild stützt sich stark auf
rassistische Tropen, und die westafrikanischen Figuren werden ausnahmslos entsprechend der gängigen
Stereotypen dargestellt. Insbesondere der Brauch des Kannibalismus scheint auf viele weiße Europäer
eine grausame Faszination ausgeübt zu haben und wurde häufig als Beweis dafür herangezogen, dass
die einheimischen Bevölkerungen in den Kolonien „Wilde“ seien, die nicht zivilisiert werden könnten.
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